
Feng Shui kann den SHK-Hand-
werksbetrieben (und z. T. auch
dem Fachgroßhandel) in doppel-

ter Hinsicht Nutzen bieten: Zunächst
um im eigenen Unternehmen die Ener-
giestrukturen in den Büro- und Aus-
stellungsräumen zu gestalten und zu
optimieren. Ein weiteres Einsatzfeld ist
die Kundenberatung, wenn es z. B. um
die Badgestaltung oder auch um die
Wohnungsbelüftung geht. Wie sich
durch eine zusätzliche Feng Shui-
Kompetenz ein neues Geschäftsfeld
eröffnen kann, wird an Beispielen im
Rahmen der Artikelserie vorgestellt. Im
Mittelpunkt des ersten Teils stehen
zunächst aber die Grundkenntnisse.

Was ist Feng Shui?
Feng Shui ist eine 5000 Jahre alte asia-
tische Wissenschaft, die sich mit dem
Erdmagnetfeld und der daraus resul-
tierenden Wirkung auf den Menschen
beschäftigt. Feng Shui ist Metaphysik,
bedeutet Wind und Wasser und steht

für die Bewegung auf der Erdober-
fläche, also den Energien zwischen
Himmel und Erde. Da wir Menschen
das Bindeglied zwischen Erde und Kos-
mos sind, beeinflusst unser Umfeld so-
mit unmittelbar unser Leben.
Ursprünglich wurde Feng Shui als Di-
vinationspraktik am chinesischen Kai-
serhof zur Vorhersage verwendet. Heu-
te wird die Wissenschaft in Asien maß-
geblich eingesetzt, um geschäftliche
Entwicklungen im Vorfeld zu erken-
nen, und um weise und vor allem ge-
winnbringende Entscheidungen zu
treffen. Im privaten Lebensbereich
wird Feng Shui als Garant für Ge-
sundheit, Wohlstand und Glück ver-
wendet.
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Energie sparen ist durch mo-
derne Technologie erreich-
bar. Lebensenergie zu ge-
winnen ist durch die Instru-
mente des Feng Shui reali-
sierbar. Die 5000 Jahre alte
Wissenschaft ist keine Mo-
deerscheinung, sondern steht
erst am Anfang ihres „Feld-
zugs“ in Europa. Was sich
hinter Feng Shui verbirgt
und welche Anwendungs-
möglichkeiten die SHK-
Branche dafür bietet, dies
erläutert unsere dreiteilige
Artikelserie. Der folgende er-
ste Teil befasst sich mit den
wichtigsten Grundlagen.

Feng Shui und SHK-Branche, Teil 1

Wind und Wasser

Drachenloch-Haus im Hafenbecken von
Hongkong: In der Lehre des Feng Shui fließt
das Chi (Energie) in sogenannten „Dra-
chenadern“ über die Erde. Diese mit Chi ge-
füllten Drachenadern sind nun besonders
Glück bringend, wenn sie im Wasser enden.
Damit dieser Glück bringende Energiestrom
nicht unterbrochen wird, wurde im abge-
bildeten Gebäude, das auf einer dieser Dra-
chenadern steht, ein über mehrere Etagen
gehendes Loch architektonisch eingeplant

In der Physik sind
zwei Pole unumgäng-
lich, wenn sich Mate-
rie bilden soll. 
Eine der Grundtheori-
en im Feng Shui ist
die Bipolarität von
Yin und Yang



Da sich Feng Shui mit physikalischen
Gesetzmäßigkeiten befasst und die Ge-
setze der Physik überall auf der Welt
in gleichem Maße gültig sind, bedarf
es keiner Differenzierung zwischen Ost
und West. Eine der Grundtheorien im
Feng Shui ist die Bipolarität von Yin
und Yang. Diese Bipolarität ist jedoch
nicht nur auf die asiatische Wissen-
schaft zurück zu führen. Auch in der
Physik sind zwei Pole unumgänglich,
wenn sich Materie bilden soll. Erin-
nern Sie sich an Ihren Physikunter-
richt? Wenn Sie aus den einzelnen Ele-
menten wie H (Wasserstoff) und O

(Sauerstoff) das Element H2O, also
Wasser bilden sollen, muss es ein un-
terschiedliches Ladungsverhältnis ge-
ben. Mit + (Yang) und – (Yin) können
sich diese Elemente zu einem neuen
Molekül verbinden.

Grundphilosophien 
und Werkzeuge

Energie definiert sich im Feng Shui als
Chi. Dies ist die Kraft, die uns in der
ganzen Erdatmosphäre umgibt. Eine
der Philosophien von Feng Shui be-
ruht darauf, dass in unseren Arbeits-
und Wohnbereichen ein Energiefluss
(Chi) entsteht. Die energetische Struk-
tur der Räume entsteht durch die in
verschiedene Himmelrichtungen aus-
gerichteten Türen und Fenster, der Re-
flexion von Licht, in Wechselwirkung
mit dem Menschen, und geht in In-
teraktion mit Form, Farbe und Mate-
rialien der Einrichtung und der Haus-
technik. Somit beeinflusst das Umfeld
eines Menschen sein Wohlbefinden,
seine Leistungsfähigkeit und prägt
auch seine Ausstrahlung.
Für die Gestaltung der Arbeits- und
Wohnräume in Form, Farbe und Ma-
terial wird im Feng Shui die Yin- und
Yang-Technik und die Fünf-Elemente-
Zyklen eingesetzt. 

Yin & Yang Theorie
Die asiatischen Altmeister beobachte-
ten die Natur und folgerten daraus,
dass die Kräfte der Natur in zwei Ka-
tegorien einzuteilen sind:
– Aktive Aktion: Yang 
– Passive Inaktion: Yin 
Dabei repräsentiert die Farbe Schwarz
Yin und Weiß repräsentiert Yang. Der
schwarze Punkt im Weiß und der weiße
Punkt im Schwarz symbolisieren, dass
das eine ohne das andere nicht exi-
stieren kann. Dieses Symbol hat we-
der Anfang noch Ende. Die Bewegung
von Yin und Yang produziert alles Le-
ben im Universum. Begriffe für
– Yin sind: Introvertriert, dunkel und
feucht
– Yang sind: hell, nach außen gerichtet.

Elementezyklus
Was sind die fünf Elemente? Sie kön-
nen als die fünf Transformationspha-
sen von Chi von Yin nach Yang und
umgekehrt beschrieben werden. Die
fünf Typen von Chi sind: Metall, Was-
ser, Holz, Feuer und Erde. Die fünf

Elemente sind die Basis der chinesi-
schen Metaphysik und bilden die Ba-
sis für die Anwendung in der Praxis.
Die Interaktion der Elemente kann in
drei Zyklen eingeteilt werden: Förder-
zyklus, Kontrollzyklus und Zerstörungs-
zyklus. Um ein harmonisches Raum-
gefüge zu erzeugen, sind die Gesetz-
mäßigkeiten des Förderzyklus anzu-
wenden.

Die Einsatzmöglichkeiten des Feng
Shui für die Sanitär-, Heizungs- und
Klimatechnik werden in den folgenden
bav-Artikeln dargestellt und der Nut-
zen von Feng Shui aus Unternehmens-
und Marketingsicht beleuchtet. 
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Feng Shui-Workshop

Feng Shui & Marketing ist die Kombi-
nation aus Asiens 5000 Jahre altem
Feng-Shui-Wissen und Europas mo-
dernen Erkenntnissen aus Gehirnfor-
schung und einer Denkstilanalyse. Es
ist ein ganzheitliches Instrument für
Unternehmen, die neue Wege gehen
wollen, um z. B. Kunden zu gewinnen
und zu binden. Die Autorinnen dieses
Beitrags bieten zu diesem Themenbe-
reich Workshops mit max. 8 Teilneh-
mern an; Termine: 26. Juni, 19. August
und 26. Oktober 2005. Weitere Infos
unter www.dsien.de oder per Telefon 
(0 81 51) 97 11 97.

Feng-Shui-SHK-Praxisbeispiel: Mögliche
Chi-Zirkulation durch Lüftungstechnik

Andrea Moser ist
Feng-Shui-Berate-
rin (mit Diplom in
Feng Shui Mastery)
sowie Heilprakti-
kerin, Buchautorin
und Dozentin an
der Feng-Shui-

Akademie, 82319 Starnberg, Telefon (0 81 51)
97 11-97, Fax: -96, E-Mail: moser@dsien.de

Dipl.-Betriebswirtin
(FH) Christa Sieber
ist ausgebildete
(H. D. I.) Trainerin
und Unternehmens-
beraterin sowie
Dozentin; Sieber Se-
minare, 81477 Mün-
chen, Telefon (0 89)
75 96 78 18, Telefax

(0 89) 89 80 95 04, E-Mail: sieber@dsien.deDie fünf Grundelemente angeordnet im
produzierenden Zyklus


